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1646 August 8 . , Schwyz "umb 1 Uhr Nachmittag"  A
SCHREIBEN VON [ GARDEHPTM. WOLFGANG DIETRICH THEODOR] REDING AN

[ALT ] AMMANN[UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT
BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Jch hab nit ermanglet uff des H. Br [ uder ] gutachten die schreiben und Coppias

an gehörigen ohrten , bi H. Landtamman [ von Schwyz , Georg Auf dermaur]

und anderen unseren guoten fründen anzebringen , die habend allesbald gut ge¬

funden begärtes schryben nach Jnhalt der Coppi Jn Namen beeder ohrten [ Schwyz

und Zug ] so auch darinnen underschriben zu eccpedieren , wie der H. Bruoder

solches zu empfachen hatt . Mitt pitt der H. welle es allesbald fortschaffen

damit man antwort haben möge.

Binäbend so schreibe ich dem Herren [ franz . J Ambassidoren [ Jacques Le Fèvre

de Caumartin]  und berichte Jme das die Zeitoung wägen der Jnschif-

fung unser 4 Compagnien [ Reding , Zurlauben - diese kommandierte Gardehptm.

Heinrich  I . Zurlauben - , von Roll und Estavayer/W 'allier ] us Jtalia kom-  W

men , wie dan mein Schwager [ Johann Balthasar ] B ü e l e r der tagen mier ge¬

sagt , derowägen wier beid dis geschäfft nit lenger Jn geheim behalten können,

sondern seyend gezwungen worden unsere Oberkeiten [ d . h . Landammann und Land¬

rat von Schwyz bzw . Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug ] über verlauff der

Sachen Jn grund zu berichten , worüber sie sich samethafft an Jhr Exc . umb re-

medierung adressieren wollen wie selbige wittleiffigen Jn Jhrem schryben ver-

nemmen würde , und bitte ich selbige Jn Meiner particular sie welle unsere

beide ohrt einer antwort würdigen die Jnen angenem sein Möge , und solle sel¬

bige versicheren das Ehr schon albereit von unser Compagnien wägen Nacher

Hooff geschriben und Noch verners gägenrden Herren Ministris und H. Mare-

schallen [ de France , François ] von Bassompier [Colonel général des

Suisses et Grisons ] alles das Jenige thun welle was Zu Jhrem Contient] ement

gereichen möge , solle seine beste officia prestieren damit wier Jn selbigen

Landen nit bliben und one zu besorgen endtlich gantz Ruiniert würden Müessend,

und damit unsere Landtleüt auch sehen und gespüren Mögend das unsere dienst

bi Jhr Mayestet [Ludwig  XIV . ] angenemb und geachtet syend , solle Ehr

unns die pention so er uns sydt 4 Jaren hero versprochen lassen bezalen , wel¬

ches alles Uebels ein volkommnes Remedium sein würde und allerhand übell sich

. . . möchtend verhüeten etc.

Jch gedencke der H. Bruoder würde auch uff disere schrott fallen , unnd was

/



Ehr der sacken zu guten thun kan wird Jederman lieb sein , sonst worzu es kombt,

welle ich uff gar starke schriben und verwys noch treüwungen nit tringen , dan

solche Sachen niemer zu dienen , dan zu grösserer Verbitterung , welche uns an¬

ders nit dan schaden bringen könnend , und was man mitt der faction unnd Ci-

vilitet nit mag usbringen , wirdt unns das bochen und threüwens nit vermittlen,

Jnsonderheit bi so beschaffnen dingen und der franzosen grossem glück , weis

auch niemand worzu es kommen Möchte und wo man sich des einen und des anderen

zu geniessen oder zu engälten . Es wirdt der H. Bruoder sich in allwäg woll

wüssen zu verhalten. ..

dem Herren Mareschallen will ich über acht tag schreiben das ich dis Mal die

Zeit nit haben mögen . "

"Nota : Jch hete Jm daAvoA zuogeAchAZben , daA mZneA H. meynung eben auch w0a.il,

eZn AchAyben Jn beedeA L. ohAten Namen an H. AmbaAAadoAenz<l ^eAtZgen . Jim

deAen Zn yl eZn concept zwahA zugeAchZkht , Jn ho ^ nung <la dan da6 AchAyben

wÜAde duAch eZnen Voten von jAem OhAt ua fioAtAZchten . So AchZkhte eAA mZe>i

beAchloAAen zuo - daAuA Zeh abnemmen mögen , daA eA den ungZZmp̂ nZt AZeh

und Ayn ObeAkheZt tAächen , SondeAA ZZebeA uü unA Laden wellen : ungeaeht Zeh

Jn eZnem AchAyben Jme veAmetdet , das, wZa  AondenlZch veAhüeten AÖZZendt, daA

nit eZn OhAt u^ daA andeA dZe AchuZdt legge , AondoAA eZnmZetZg ohne dZvZAZon

mtteZnandeAen coopeAleAen . Verne abe a noch mehA zuwZdeA, ao befiZndt AZeh Jn

deA H. AmbaAAadoAenandtwoAlAchAyben , daA [ml höflich ) Schwytz geAchAlben,

daA Zug Jnen AolcheA wÜAenhâ t gemacht und an Ay gebaacht , daAuA volget daA

eA deA AmbaAAadoA Zn AZneji beandtwoAtung nuA ußfien Hauptm . [ HeZnnZch l . J

ZuAlauben dütet , und veAmuothen will , daA ca und Zeh conAequenteA dZe eZnzZge

UAAach Ayendt dlieAA AchAybenA ao man Jnen gethan . "

"Jch muoA mZne copZaA wZdeA haben 3 und dZe letAte umb den bAle ^ en"

"den 8. AugAten betAäfäendt daA SchAyben an H. AmbaAAadoAen" .

Original , mit Siegel . Nota und Dorsualnotizen von Beat II . Zurlauben.
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